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EineneueSonntagsliniederStrassenbahngVomOstersonntagan ,wird
an Sonntagennachmittags bei schönemWetter die Linie S9 vomPra¬

tersternüberdieLastenstrassenachGrinzinggeführtwerden.
Strassenaufgrabungenmüssenangemeldetwerden!IndenletztenJahren
habensich wiederholtbei KufgrabungenvonStrassenUnglücksfällesofortereignet ,ohnedassdie Gemeinde/feststellenkonnte ,vonwemdieAuf-¬
grabungbestellt undausgeführtwurde .DerMagistrathat daherver¬
fügt ,dassausserdererforderlichenAnmeldungundGenehmigungsol-¬
cher Arbeiten bei der Magistratsabteilung für Strassenwesen ,nochan
der Aufgrabungsstelleder Namedes Auftraggebersundder Zweckder
Aufgrabungdeutlich lesbar anzubringenist .Wirddie Verfügungnicht
eingehalten,so kann der Magistrat Geldstrafen bis zuzweihundert
Schilling oder Arrest bis zu vierzehn Tagenverhängen .

VerhütungderWeiterverbreitungvonInfektionskrankhusten.Ineiner
Volksschulklasse sind nach Ablauf der Inkubationsfrist abermals Schær¬
lachfälle vorgekommen .DasstädtischeGesundheitsamtvermutet ,dassmög-¬
licherweiseSchulbücherodersonstigeimKlassenkastenverwahrteGe¬
brauchsgegenständederKinderdieseKrankheitübertragenhaben.Umnun
eine Infektion der Schulkinder durch Schulutensilien tunlichst zuver¬

hindern ,hatderStadtschulratfür Wienverfügt ,dassimFallederErkra
kungeines Kindesdie vondiesemKindbenütztenBücherderKlassenleke
türeaneinemgesondertenPlatzunterzubringensind ,damitdieanderen
Kinderdamitnicht mehrin Berührungkommen.DieSchlüssel ,zu denKlas-¬
senkastenmüssenstets imSchulhausbleibenundauffindbarsein ,damit
es gegebenenfalls den mit der Desinfektion betrauten Angestellten des

Gesundheitsamtesmöglichist ,die in diesemKastenverwahrtenGegenstär
de keimfrei zu machen .Die Bücher der Klassenlektüre müssen derart ge¬
kennzeichnetwerden ,dass bei einer Desinfektion nicht alle Bücherbe¬
handelt werden müssen . Essoll womöglich immer ein und dasselbe Kind

mit demselbenExemplardes Buchesbeteilt werden .Schliesslichwirdden
Schulleitungennahegelegt ,in denElternversammlungenauf dieGefahr
derUebertragungvonKrankheitendurchdie Schulehinzuweisenundein-¬
vernehmlich mit demSchularzt festzustellen ,in welcher Weiseauchdas
Eiternhausmitwirkenkann ,diese Gefahrenzuverringern .

StarkeVermehrungderGasinstallationen.DiestädtischenGaswerkehaben
im Märzeine umfangreicheInstallationstätigkeit entfaltet .Indiesem
Monatwurden1122Gasmesserverlangt ,vondenen1083geliefertwerden
konnten .ImMärzwurdenausserdem495NeuanschlüsseundZuleitungen
lurchgeführt .Diestets zunehmendeBenützungdesGasesimHaushalt
kommtauchindergrossenZahldervomGaswerkverkauftenGasgeräte
zumAusdruck.EswurdenimMärz372Bratrohre,275Gasbügeleinrichtungen,
319Kocherundvier Aufsatzherdeverkaft .
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